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KURZ ZUSAMMENGEFASST 
Kurz oder lang – der Rhythmus in dem die 
Abnahmen nach der Teilung gemacht werden 
bestimmt die Länge der Schalenden. So kann 
abhängig von der individuellen Ausschnitttiefe der 
Jacke oder des Mantels der Brustbereich gezielt 
geschützt werden.   
 
Das bedeutet, werden nach der Teilung die 
Abnahmen  

• in jeder Hinreihe gearbeitet, misst die 
vordere Kante etwa 50-55 cm  
oder  

• in jeder 2. Hinreihe gearbeitet, misst die 
vordere Kante etwa 65-70 cm  
 
Das Modell wird oben mit einer doppelten 
Schlauchblende begonnen, so kann nach Bedarf 
auch noch ein Band eingezogen werden um die 
Weite zu regulieren.  
 
Es wird dann offen in Reihen nach unten gestrickt. 
Die kraus rechts gestrickte Blende kann wahlweise 
mit Druckknöpfen oder variabel mit einer 
Schmucknadel geschlossen werden. 
 

Bitte beachten, das Modell ist für 2 unterschiedliche Garnstärken beschrieben.  

Hinweis:  Für das oben abgebildete Modell wurde Alta Moda Cashmere 16 verwendet und die 

Abnahmen in jeder 2. Hinreihe gestrickt. 

Material 
 
Für das gezeigte Modell wurde Alta Moda Cashmere 16 (Wollmischgarn mit Kettenstruktur 
(78%Schurwolle, 12 % Kaschmir, 10% Polyamid) mit 110m Lauflänge auf 50g) von Lana Grossa 
verwendet (= Garn 1).  
Alternativ gibt es noch eine Anleitungsvariante für ein etwas dünneres Effektgarn mit Metallglanz, 
dafür wurde Lucciola ((29 % Polyamid, 24 % Schurwolle Merino, 22 % Viskose, 20 % Alpaka, 5 % 
Metallische Faser) mit 130m Lauflänge auf 50g) von Lana Grossa verwendet (= Garn 2). 
 

Bitte beachten: Die unterschiedlichen Angaben für die beiden Garne sind in der Anleitung durch einen 

Schrägstrich getrennt; = Garn 1 / Garn 2. Ist nur einzelne Angabe gemacht, gilt diese für beide 

Materialien. 

 

• 150g Garn 1  (Alta Moda Cashmere 16), z.B. in Farbe 54 Pastellblau /  Garn 2 (Lucciola) 
Alternativ können Sie beispielsweise auch die Garne „Snowflake“ von Lang Yarns bzw. „Concept Pure Organic 

Wool“ von Katia oder „Creative Light Melange Glitz“ von Rico Design  verwenden. Diese Garne haben einen 

ähnlichem Garncharakter, jedoch eine andere Garnzusammensetzung und –stärke. Bitte beachten Sie, dass sich 

bei anderen Lauflängen der Garnverbrauch verändern kann. 

• 80-100 cm lange Rundstricknadel in Stärke Nr. 7 / 5 mm 
• für die doppelte Blende eine 80-100 cm lange Rundstricknadel, eine Stärke / ½ Stärke kleiner,  

= Nr. 6 / 4,5 mm 
• 4-5 Druckknöpfe zum annähen + passendes Nähgarn oder eine Schmucknadel 
• Schere, Wollsticknadel zum Vernähen, Maßband.  
• Wahlweise 90 cm Band oder Kordel für das Schlauchbündchen  

https://amzn.to/47CWvqX
https://amzn.to/3Xf5D08
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Maschenproben 
 
Garn 1, Alta Moda Cashmere 16, im Rippenmuster gestrickt mit Nadelstärke Nr. 7 mm entsprechen 
leicht gedehnt und gedämpft etwa 16 Maschen und 24 Reihen = 10 cm x 10 cm 
 
Garn 2, Lucciola, im Rippenmuster gestrickt mit Nadelstärke Nr. 5 mm entsprechen leicht gedehnt 
und gedämpft 18 Maschen und 26 Reihen = 10 cm x 10 cm 
 
Jeder strickt anders. Die angegebene Nadelstärke dient dabei zur Orientierung. Ermittle zunächst 

die Nadelstärke, mit der du die Maschenprobe möglichst genau erreichst: 

24 Maschen mit Nadelstärke 7 / 5 mm anschlagen und 34 Reihen im Rippenmuster stricken, dann die 

Maschen abketten. Die Maschen-/Reihenangaben sind beispielhaft, das Probestück sollte größer als 

10 x 10 cm sein! Das Probestück dämpfen und gut auskühlen lassen, das Dampfbügeleisen dazu nur 

über die Maschen halten und nicht aufsetzen.  

In der Mitte des Probestücks die Maschen auf einer Länge von 10 cm in der Höhe und 10 cm in der 

Breite zählen. Werden mehr Maschen gezählt als angegeben, eine größere Nadelstärke wählen. 

Werden auf demselben Stück weniger Maschen gezählt als angegeben, eine dünnere Nadelstärke 

wählen. Den Vorgang wiederholen, bis die individuell passende Nadelstärke erreicht ist. Nur dann 

stimmen später auch die Maße mit denen des abgebildeten Modells überein. 

 
Abkürzungen 
Hinr = Hinreihe(n) 
Rückr = Rückreihe(n) 
RM  = Randmasche 

Grundstrickarten 
Randmasche über jeweils 2 Maschen (2RM)   
Dafür in Hinreihen diese beiden Maschen immer rechts stricken, in Rückreihen die beiden Maschen 
wie zum links stricken abheben, den Faden dabei vor den Maschen  

 

Rippenmuster 
In Reihen, Maschenzahl teilbar durch 4 + 4 + Maschen für Rand / Randmaschen 
In Hinreihen: Nach dem Randbereich, 1 Masche links, * 2 Maschen rechts, 2 Maschen links, ab * 
stets wiederholen, enden mit 2 Maschen rechts, 1 Masche links, Randbereich. 
In Rückreihen: Zwischen den Randbereichen Maschen stricken wie sie erscheinen  

 

Glatt rechts 
In Reihen 
In Hinreihen: 2RM, alle Maschen rechts, 2RM 
In Rückreihen: Zwischen den 2RM Maschen stricken wie sie erscheinen   
 

Kraus rechts 
In Reihen 
In Hin- und Rückreihen: alle Maschen rechts 
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Anleitung  
Bitte beachten: Die unterschiedlichen Angaben für die beiden Garne sind in der Anleitung durch einen 

Schrägstrich getrennt; = Garn 1 / Garn 2. Ist nur einzelne Angabe gemacht, gilt diese für beide 

Materialien. 

Mein Tipp: Die Anleitung einmal vollständig durchlesen und alle Angaben für das gewünschte Garn 

markieren.  
Es wird an der oberen Kante mit einem doppelten Schlauchbündchen begonnen und nach unten  
gestrickt, dafür mit der kleineren Nadelstärke 92 / 108 Maschen, = ca. 60 cm locker anschlagen, am 
Beginn und Ende der Reihe jeweils die 2RM arbeiten, dazwischen glatt rechts. Die erste Reihe ist eine 
Rückreihe, das bedeutet, zwischen den 2RM alle Maschen links stricken. 
 
Noch 3 Reihen glatt rechts stricken, dann in einer Rückreihe die Maschen zwischen den 2RM rechts 
stricken, so dass eine Umbruchkante aus linken Maschen auf der rechten Seite entsteht. 
 
Anschließend weitere 4 Reihen glatt rechts. In der nachfolgenden Hinreihe, die Maschen mit den 
Maschen der Anschlagkante rechts zusammen stricken, so dass ein Schlauch entsteht. Dafür jeweils 
vor eine Maschen der aktuellen Reihe die entsprechende Masche der Anschlagkante auf die linke 
Nadel heben und diese beiden Maschen rechts zusammen stricken. # 
 

Mein Tipp: Ich nehme dazu die linke Nadelspitze und fasse eine Schlinge der Anfangskante auf. Für 

weniger Geübte kann die Anschlagkante später auch von Hand Innen angenäht werden (dann diese 

Reihe rechts stricken). 

 

Nun die Nadelstärke und das Muster wechseln, mit Nadelstärke 7 / 5 mm die nächste Rückreihe in 
dieser Mascheneinteilung stricken, dabei kann die Blendenkante wahlweise mit oder ohne 2 RM 
gestrickt werden: 
 
 

• Ohne 2 RM: 
Rückr: 6 Maschen kraus rechts, 1 Masche rechts, * 2 Maschen links, 2 Maschen rechts, ab * 
stets wiederholen, enden mit 2 Maschen links, 1 Masche rechts, 6 Maschen kraus rechts.  

 

ODER 

 

• Mit 2 RM: 
Rückr: 2RM, 4 Maschen kraus rechts, 1 Masche rechts, * 2 Maschen links, 2 Maschen rechts, 
ab * stets wiederholen, enden mit 2 Maschen links, 1 Masche rechts, 4 Maschen kraus rechts, 
2RM.  

 
 

Zur Kontrolle: In der Mitte verläuft eine Rippe mit 2 Maschen glatt links (auf der rechten Seite des 

Modells).  
 

Das Rippenmuster wie gewohnt bzw. beschrieben fortsetzen und in etwa 20 cm Höhe ab 
Umbruchkante die Arbeit teilen. Dafür in der nächsten Hinreihe über die ersten 45 / 53 Maschen wie 
gewohnt stricken, die 46./ 54. Masche verdoppeln, = 47 / 55 Maschen. 
  

Masche verdoppeln = dafür in eine Masche 1 Masche rechts und 1 Masche rechts verschränkt 

stricken  
 
Dann die Arbeit wenden. Die restlichen 46 / 54 Maschen der Reihe stilllegen, dafür die Maschen 
einfach auf dem Seil belassen. Für das linke Schalteil in der folgenden Rückreihe, die ersten beiden 
Maschen als 2RM stricken, die restlichen Maschen im Rippenmuster bzw. die Blendenmaschen wie 
gewohnt fortführen. 
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Für die Formgebung des Schalendes nun kontinuierlich Maschen abnehmen. Zu Beginn sind es 
mehrere Maschen, welche gleichzeitig in kürzeren Abständen abgenommen werden um eine „flach“ 
verlaufende Rundung zu erzielen, dafür 
 
4 x / 5 x in jeder Hinreihe jeweils die vorletzte Masche der Reihe mit den beiden Maschen davor 
rechts zusammen stricken. Das bedeutet, es werden in jeder Hinreihe 2 Maschen abgenommen. 

 
Danach werden weniger Maschen abgenommen.  
 

• Für die kürzere, kompakte Form (Version 1) in jeder Hinreihe jeweils die vorletzte Masche 

der Reihe  mit der Masche davor rechts zusammen stricken bis am Ende noch 8 Maschen 
übrig sind. 
 

ODER 
 

• Für die Version mit längeren Schalenden (Version 2) in jeder 2. Hinreihe jeweils die 

vorletzte Masche der Reihe mit der Masche davor rechts zusammen stricken bis am 
Ende noch 8 Maschen übrig sind. 

 
In der nachfolgenden Rückreihe die Maschen abketten, dabei die 2RM rechts zusammen stricken, die 
restlichen Maschen wie gewohnt rechts stricken und dabei abketten. Faden abschneiden und durch 
die letzte Masche ziehen.  
 
Dann mit den stillgelegten 46 / 54 Maschen weiterarbeiten und das 2., rechte Schalteil gegengleich 
stricken. Dafür den Faden (in der Mitte) neu anmaschen und mit einer Hinreihe beginnen. Die erste, 
linke Masche verdoppeln, = 47 / 55 Maschen und ab der folgenden Reihe diese beiden Maschen als 
2RM stricken, die restlichen Maschen der Reihe wie gewohnt im Rippenmuster, entlang der vorderen 
Kante wie beschrieben (mit oder ohne 2RM) arbeiten. Dann 
 

• 4 x / 5 x in jeder Hinreihe, jeweils die 2. Masche der Reihe mit den beiden Maschen 
danach rechts verschränkt zusammen stricken. 

 

• Dann in jeder bzw. in jeder 2.  Hinreihe – je nachdem welche Schallänge gewünscht ist, 
jeweils die 2. Masche der Reihe mit der Masche danach rechts verschränkt zusammen 
stricken bis am Ende noch 8 Maschen übrig sind. 

 
Die restlichen 8 Maschen wie beim linken Schalteil beschrieben stricken und beenden. 
Alle Fäden vernähen. 

Ausarbeitung:  
Entlang den geraden, vorderen  Kanten die Druckknöpfe verteilt anbringen, dabei  den 1. Knopf 
unmittelbar nach der Schlauchbündchen annähen, die restlichen 3-4 Knöpfe  im Abstand von ca. 5-6 
cm. Das untere Schalstück muss nicht zwingend mit einem Druckknopf verbunden sein. 
 
Die Druckknöpfe so anbringen, dass die rechte Schalseite über die linke schließt, d.h. an der rechten 
Seite die Drückknöpfe auf der Rückseite, an der linken Seite auf der Vorderseite anbringen. Alternativ 
kann das Modell auch mit einer Schmucknadel variabel geschlossen werden. Nach Belieben ein etwa 
90 cm langes Band oder Kordel in das Schlauchbündchen ziehen um die Weite zu regulieren. 
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Schnittskizzen – Angaben in cm, die Pfeile zeigen in Strickrichtung  
 

Version 1 
 

 
 

 

Version 2 

 
 
  
 


